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| uwer gnade vordinen. Geben am sonnabende vor trinitatis under Ihann Possecken und 
| Claws von Nuttenhoffen ingesigel, dei wir andern mit gebrauchen. 

| Hardtman, Ihan, Hans Possecken, Claus von Nuttenhofen 
und Tiezhe von Kolbe, Caspar von W aczstorff. 

5 Aufschrift an Landgraf Friedrich den Jüngern. 

926. 

: Burggraf Albrecht von Kirchberg Herr zu Kranichfeld, Günther von Bunow, Busse und Apel Vitz- 

| thum und Albrecht von Egolfstein machen eine Teidigung zwischen Markgraf Wilhelm II. und 

Konrad Herrn zu Weinsberg wegen der von letzterem zu erwirkenden Gesamtbelehnung aller Wettiner 

| 10 durch König Sigismund und wegen Erhebung des dritten Pfennigs von der Judenschaft in den Landen 

der Wettiner durch Konrad von Weinsberg. Altenburg, 1418 Mai 27. 

| Häschr.: Or. Perg. Hohenloh. Gemeinschaftl. Hausarchiv Oehringen Weinsb. Arch. E No. 21. 5 SS. (das 2. = Posse 

Adelssiegel 2 Taf. 39,13) an Pergamentstr. 

| Gedr.: Auszug Neue Beyträge von alten und neuen theolog. Sachen a. d. J. 1754, 10. 

| 15 Wir Albrecht burgrave von Cirehberg herre zeu Cranchfelt, Gunther von Bunow, 

| Busse und Apel Viezthum gebrudere rittere und Albrecht vom Egolfsteine bekennen —, 

| das wir uff hute datum diges brifes beret und beteidinget haben zewischin dem hoch- 

gebornn fursten und hern hern Wilhelm landgraven in Doringen und maregraven zcu 

Missen an einem und dem wolgebornen hern Conraden hern zeu Winsperg von unsers 

| 20 gnedigen hern des Romischen konigis wegen an dem andern teile in der masse, als hir- 

| nach geschriben sted, /7/ also das der vorgnante von Winsperg vorsuchen sal an dem 

| allerdurchluchsten fursten und hern hern Sigemu[n]de Romischen und zeu Vngern 1c. konige 

E unsern gnedigen hern, ab sin gnade unsern gnedigen herren maregraven Wilhelm vor- 

| genanten, sinem brudere unde vettern, allen dryen lantgraven in Doringen und marcgraven 

25 zu Missen, ire lehen lihen wulle, als zeu Friberg beret und vorschreben ist?), und ist, das _ 

| . der von Winsperg das also uztreyt, so sal es bliben bie allen sachen, als da zcu Friberg 

beret und vorschrebin ist, ader das unser herre der konig unsern vorgena[n]ten hern den 

lantgraven sinen brif schicke mid sinem anhangenden insegele, das er yn ire lehen lihen 

wulle, als beret ist und die rete von unsers gnedigen hern des konigis gnade gescheiden 

so sin und als der zcedel uzwiset, der zcu Costenez begriffen und geschribin ist worden, 

hir zewischin unde sente Michels tag nest zcukunfftig nach datum dises brives, wann sie 

komen zeu sinen koniglichen gnaden und das begernde sin an sinen gnaden, ane ge- 
verde. Were aber sache, das unser herre der konig in Duczschen landen ader zeu 

Behemen nicht enwere, so sal es-den obingenanten hern die zeiit nicht zcu faren stehen 

35 an iren lehen. /2/ Und uff das so sal der vorgenante unser gnediger herre herre Wilhelm 
dem vorgenanten von Winsperg an des vorgenanten unsers gnedigen hern des Romischen 
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